
GZV Celle e.V.

Monatsversammlung am 12.06.2023

1. Begrüßung 
2. Verlesen des Protokolls des Vormonats
3. Eingänge
4. Eintritte 
5. 125-Jahr-Feier Festkomitee 
6. Zuchttierbestandserfassung 2022 (BDRG-Info)
7. Termine zweite Jahreshälfte 
8. Stand der Zucht
9. Sonstiges 

Zu 1.: Es konnten 14 Mitglieder*innen zur Monatsversammlung begrüßt werden. 

Zu 2.: Das Protokoll der Monatsversammlung vom 08.05.2023 wurde, einstimmig und nach 
Abfrage, nicht verlesen. Das Protokoll ist einsehbar unter gzv-celle-de/Protokoll230508.pdf.

Zu 3.: Es wurde darauf hingewiesen, dass das BDRG-Info-Heft vorliegt. In diesem Heft 
befinden sich Berichte des wissenschaftlichen Geflügelhofs sowie Informationen über neu 
anerkannte Rassen. Es steht dem Verein nur ein Exemplar zur Verfügung. Bei Bedarf kann das
Heft bei Heiko ausgeliehen werden. Des Weiteren wurde auf das LV-Info des Landesverbands
hingewiesen. Hier gibt es mehrere Exemplare, die Heiko gerne im Verein verteilt.

Zu 4.: Torsten Wehrmann, Hambühren, k.A. 
Maybritt Neumann, Winsen (Aller), k.A. 
Nicole von Quennaudon, Winsen (Aller), k.A.
Inga Maißner-Lazarewitsch, Celle, Hybriden
Julia Heine, Hambühren, Brahma
Matthias Braun, Burgdorf, Schwedische Blumenhühner
Heinrich Grabenhorst, Wienhausen, Dt. Sperber, Andalusier, Vorwerk ohne Hahn

Zu 5.: Heiko schlug vor, ein Festkomitee zu bilden, um die Organisation des Vereinsjubiläums
zu übernehmen. Es wurden folgende Ergebnisse erzielt:

Die Rahmenbedingungen für das Jubiläum sind bereits festgelegt.

- Das Fest wird bei Werner in Oppershausen stattfinden und ist nur für 
Vereinsmitglieder*innen.

- Es wurden Fragen zur Gestaltung des Jubiläums diskutiert, wie zum Beispiel eine 
mögliche Rede von Heiko und musikalische Darbietungen.

- Es wurde beschlossen, mit einem Mitbringbuffet zu starten und abends von Werner 
bekocht zu werden.

- Die Frage nach einem Kinderprogramm wurde ebenfalls besprochen (ergebnisoffen)



- Es wurde angeregt, Preisrichter vom Landesverband einzuladen, jedoch wurden die 
damit verbundenen Kosten diskutiert.

- Es wurde vorgeschlagen, Volieren aufzubauen, um den Gästen die Möglichkeit zu 
geben, die Tiere zu betrachten.

- Die Organisation der Öffentlichkeitsarbeit wurde in Johannas und Catherinas 
Verantwortungsbereich gelegt.

Ein nächstes Organisationsmeeting wurde für den 26.06. um 19:00 Uhr in Oppershausen 
vereinbart.

Zu 6: Heiko trug Informationen aus dem BDRG-Infoheft vor: 

- Die Zuchtaktivitäten sind angestiegen und werden jetzt online erfasst. Es wurde 
festgestellt, dass Vereine vermehrt Rückmeldungen geben, was vermutlich an der 
vereinfachten Möglichkeit zur Rückmeldung liegt.

- Es gab einen dramatischen Einbruch in der Tauben- und Wassergeflügelhaltung (11 
Prozent). Thüringen und Bayern sind jedoch noch Hochburgen. 

- Die meistverbreitete Rasse ist sind die Italiener mit rund 14.000 Exemplaren.
- Es wurden auch seltene Rassen genannt, darunter Kaulhühner mit Schopf (3 Stück), 

Minorka mit Rosenkamm (1 Hahn und 3 Hennen), Nackthalshühner mit Rosenkamm 
und Norwegische Jaerhühner.

Weitere Informationen zu den Rassen sind beim LV-Info oder auf der BDRG-Website 
einsehbar.

Es wurde erläutert,  dass eine Rasse als anerkannt gilt,  wenn sie vom Bundesausschuss als
solche bewertet wird. Dazu wird ein Maßstab erstellt, anhand dessen die Richter*innen die
Rasse bewerten können.  Es  wurde jedoch darauf  hingewiesen,  dass eine Bewertung nicht
automatisch objektiv ist. Nicht alle seltenen Hühnerrassen können auf die rote Liste gesetzt
werden. Bestimmte Kriterien müssen erfüllt sein, insbesondere muss die Rasse vor 1930 ein
Wirtschaftshuhn in Deutschland gewesen sein.

Zu 7.: Heiko gab bekannt, dass er im Laufe dieser Woche eine schriftliche Zusammenstellung
der Termine für die zweite Jahreshälfte erstellen wird. 

Zu 8.: Die Mitglieder*innen berichteten über den aktuellen Stand ihrer Zuchtaktivitäten

Zu 9.: Es wurde bekanntgegeben, dass ein Züchter aus Celle seine Celler Gänse abgeben 
möchte. Es handelt sich um einen Ganter und eine Gans. Interessierte Mitglieder werden 
gebeten, sich zu melden. Ein weiterer Züchter gab bekannt, dass er seine Gössel abgeben 
möchte. Auch hier werden Interessenten gebeten, sich zu melden.

Es erfolgte eine Erinnerung, dass am kommenden Sonntag die Kükenimpfung stattfindet.

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:15 Uhr

_____________________ _____________________

Heiko Kleyböcker, 1. Vors.         Johanna Schnauke, 1.Schriftf.


